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Die Eurostat-Schätzungen (1) für das vierte Quartal 2000 zeigen ein im
Vergleich zum Vorquartal leicht beschleunigtes Wachstum des BIP von 0,7 %
für die Eurozone (2) (+0,6 % im dritten Quartal), während es für die
Europäische Union insgesamt (EU15) unverändert bei 0,6 % geblieben ist.

Diese Ergebnisse erklären sich hauptsächlich durch das beschleunigte
Wachstum der Exporte (+1,2 bzw. +1,1 der Veränderung des BIP für die
Eurozone bzw. für die EU15) sowie der Konsumausgaben der privaten
Haushalte (+0,2 der Veränderung des BIP für beide Gebiete). Das Wachstum
der Investitionen dagegen hat nachgelassen (+0,1 der Veränderung des BIP
für beide Gebiete).

Unter den wichtigsten Handelspartnern der Europäischen Union hat sich das
Wirtschaftswachstum in den Vereinigten Staaten im Verlauf des vierten
Quartals 2000 erneut abgeschwächt und erreichte nun noch eine
Wachstumsrate von 0,3 % nach 0,5 % im Vorquartal. In Japan hat die
Änderungsrichtung des BIP gedreht, das Wachstum betrug +0,7 % (–0,6 %
im dritten Quartal).

Im Vergleich zum vierten Quartal 1999 stieg das BIP in der Eurozone und in
der EU15 um 3,0 % bzw. 2,9 %. Das BIP der Vereinigten Staaten verzeich-
nete ein Wachstum von 3,4 % und das von Japan einen Anstieg um 2,8 %.
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Nach Eurostat-Schätzungen für das vierte Quartal 2000
beschleunigte sich das Wachstum des BIP der Euro-
zone auf 0,7 % relativ zum Vorquartal, während der
entsprechende Wert für die Europäische Union
insgesamt (EU15) 0,6 % betrug. Diese Ergebnisse
folgen auf eine Wachstumsrate von 0,6 % für beide
Gebiete im Laufe des dritten Quartals 2000.

Die Ergebnisse des vierten Quartals erklären sich
hauptsächlich durch ein beschleunigtes Wachstum der
Exporte sowie das Wachstum der Konsumausgaben
der privaten Haushalte. Die Investitionen hingegen
verzeichneten eine Wachstumsabschwächung.

Was die wichtigsten Handelspartner der Europäischen
Union angeht, so hat sich das Wirtschaftswachstum im
Verlauf des vierten Quartals in den Vereinigten Staaten
wiederum verlangsamt (+0,3 % im Gegensatz zu
+0,5 % im Vorquartal), ebenso in Kanada (+0,6 % nach
+1,1 %). Im Gegensatz dazu erholte sich das
Wachstum in Japan und erreichte 0,7 % (nach –0,6 %
im Vorquartal), während es in der Schweiz
nachgelassen hat (+0,3 % nach +0,6 %).

Das Wachstum der Konsumausgaben der privaten
Haushalte entwickelte sich in der Eurozone etwas
lebhafter als im Vorquartal und blieb in der EU15
insgesamt unverändert (jeweils +0,3 %). In den
Vereinigten Staaten (+0,7 %) und in Kanada (+0,6 %)
hat ihr Wachstum dagegen nachgelassen, und in Japan
(–0,6 %) sowie der Schweiz (–0,2 %) wurden absolute
Rückgänge beobachtet.

Die Bruttoanlageinvestitionen verzeichneten in der
Eurozone und in der EU15 ein schwächeres Wachstum
gegenüber dem Vorquartal (+0,5 % bzw. +0,7 %). In
Japan (+4,8 %) konnte eine Erholung der Investitionen
beobachtet werden, während ihr Wachstum sich in den
Vereinigten Staaten (+0,3 %) und vor allem in der
Schweiz (+2,6 %) verlangsamte. In Kanada haben die
Investitionen sich deutlich vermindert (–1,8 %).

Der Handelsüberschuss der Eurozone, ausgedrückt in
Prozent des BIP, hat sich im Vergleich zum Vorquartal
erhöht (+2,4 % des BIP), da das Wachstum der
Ausfuhren (+3,1 %) durch die steigenden Einfuhren
(+2,8 %) nur teilweise ausgeglichen wurde. Für die
EU15 hat sich der Aussenbeitrag erhöht (+1,5 % des
BIP), da bei konstantem Wachstum der Ausfuhren
(+2,8 %) das Wachstum der Einfuhren (+2,1 %)
nachgelassen hat.

Das Handelsdefizit der Vereinigten Staaten hat sich
erneut erhöht (–4,9 % des BIP), dies aufgrund eines

stärkeren Rückgangs der Exporte (–1,6 %) als der
Importe (–0,3 %). In Japan verringerte sich der
Handelsüberschuss (+2,2 % des BIP), ebenso in der
Schweiz (+3,8 % des BIP), während er in Kanada
anstieg (+2,7 % des BIP).

'LH�0LWJOLHGVWDDWHQ�GHU�(XURSlLVFKHQ
8QLRQ

Im Laufe des vierten Quartals 2000 entwickelte sich das
Wirtschaftswachstum in den einzelnen Mitgliedsstaaten
recht unterschiedlich: Beschleunigtes Wachstum des
BIP verzeichneten Belgien (+1,2 %), Dänemark
(+0,6 %), Frankreich (+1,0 %), Italien (+0,8 %) und die
Niederlande (+0,9 %) während es sich in Deutschland
(+0,2 %), Spanien (+0,7 %), Österreich (+0,4 %),
Schweden (+0,6 %) sowie im Vereinigten Königreich
(+0,4 %) verlangsamte, ebenso, allerdings noch
deutlicher, in Portugal (+0,5 %) und Finnland (+0,7 %).

Bei den Komponenten der Binnennachfrage
verzeichneten die Konsumausgaben der privaten
Haushalte in Deutschland (+0,1 %) und in Finnland
(+0,8 %) eine Erholung, beschleunigtes Wachstum
konnte ferner in Belgien (+0,7 %), den Niederlanden
(+1,8 %) und in Österreich (+0,9 %) beobachtet werden.
Im Gegensatz dazu verlangsamte sich das Wachstum
des privaten Konsums in Spanien (+0,1 %), Frankreich
(+0,3 %), Italien (+0,2 %), Schweden (+0,1 %) und im
Vereinigten Königreich (+0,6 %). In Dänemark (–0,5 %)
und Portugal (–0,7 %) wurden absolute Rückgänge
registriert.

Das Wachstum der Bruttoanlageinvestitionen
entwickelte sich in der Europäischen Union unter-
schiedlich: Eine Wachstumsbeschleunigung wurde in
Belgien (+1,1 %), Frankreich (+3,0 %), Österreich
(+1,2 %), Finnland (+1,1 %), Schweden (+1,3 %) sowie
im Vereinigten Königreich (+2,6 %) beobachtet,
außerdem eine Erholung in den Niederlanden (+0,5 %).
Auf der anderen Seite wurde nachlassendes
Investitionswachstum in Italien (+0,1 %) verzeichnet,
und sinkende Investitionen vermeldeten Dänemark
(–3,0 %), Deutschland (–0,1 %), Spanien (–2,7 %)
sowie Portugal (–0,6 %).

Der Aussenbeitrag, ausgedrückt in Prozent des BIP, ist
im Vergleich zum Vorquartal in Belgien (+5,5 %),
Dänemark (+4,4 %), Frankreich (+2,0 %),  Italien
(+2,6 %), den Niederlanden (+6,2 %) und Schweden
(+10,2 %) gestiegen. Er verringerte sich in Deutschland
(+1,7 %), Österreich (+0,4 %) und Finnland (+13,6 %).
Auf der anderen Seite haben sich die Handelsdefizite in
Spanien (–1,1 % des BIP), Portugal (–10,0 %) und im
Vereinigten Königreich (–5,2 %) verringert.

'LH�9HUlQGHUXQJVUDWHQ�I�U�GLH�(XUR]RQH�XQG�GLH�(XURSlLVFKH�8QLRQ��GLH�LQ�GLHVHU�$XVJDEH�YRQ�³6WDWLVWLN�NXU]�JHIDVVW´�HUVFKHLQHQ��ZXUGHQ
JHJHQ�EHU� GHU� ³6WDWLVWLN� NXU]� JHIDVVW´� 1U�� �������� YRP� ����������� UHYLGLHUW�� 'LH� YRUKHULJH� $XVJDEH� EDXWH� DXI� HLQHU� JHULQJHUHQ
'DWHQPHQJH�DXI��XQG�HLQLJH�/lQGHU�KDEHQ�LKUH�HUVWHQ�6FKlW]XQJHQ�QRFK�HLQPDO��EHUDUEHLWHW��'HU�8PIDQJ�GHU�5HYLVLRQ�LVW�MHGRFK�JHULQJ��VR
ZXUGH�GDV�%,3�GHU�(XUR]RQH�XQG�GHU�(8���XP�QXU�±�����E]Z��±�����3UR]HQWSXQNWH�JHlQGHUW�
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W�W�� Prozentuale Veränderung gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in konstanten Preisen (1995)

4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4�

(XUR]RQH 0,9 0,8 0,6 ��� 0,7 0,9 0,2 ��� 0,8 0,4 0,1 ��� 1,6 0,6 1,0 ��� 0,4 0,5 0,5 ��� 0,7 0,8 0,3 ��� 2,7 2,4 3,0 ��� 2,2 2,6 2,5 ��� 2,0 2,0 2,2 ���

(8��� 0,8 0,8 0,6 ��� 0,7 0,8 0,3 ��� 0,6 0,5 0,2 ��� 1,4 0,7 1,0 ��� 0,3 0,4 0,5 ��� 0,7 0,8 0,5 ��� 2,4 2,6 2,8 ��� 2,1 2,8 2,6 ��� 1,2 1,1 1,2 ���

EU MITGLIEDSTAATEN

% 1,1 0,2 0,6 ��� 1,5 0,1 0,1 ��� 0,8 0,3 0,1 ��� 3,2 2,8 0,7 ��� 0,6 0,4 -0,2 ��� 2,1 0,6 -0,4 ��� 4,6 -1,6 0,9 ��� 6,2 -1,3 -0,3 ��� 4,6 4,2 5,1 ���

'. -0,1 1,3 0,4 ��� -0,5 -0,5 0,1 ���� 0,2 0,0 -0,2 ��� 7,6 3,1 1,7 ���� 0,1 0,1 -0,6 ��� 2,1 0,5 -0,3 ��� -2,0 6,3 4,0 ��� 3,6 4,3 2,4 ���� 2,7 3,5 4,3 ���

' 1,0 1,2 0,3 ��� 0,1 1,5 -0,4 ��� 1,7 -0,2 -0,6 ��� 1,6 0,0 0,8 ���� 0,2 0,6 0,9 ��� 0,2 1,3 0,2 ��� 4,4 2,8 2,8 ��� 2,2 3,2 2,6 ��� 1,9 1,8 1,9 ���

(/ :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      �

( 1,4 0,8 0,8 ��� 1,7 0,6 0,2 ��� 0,4 1,0 0,7 ��� 1,7 -0,1 3,0 ���� 4,3 4,0 4,1 ��� 1,4 0,3 0,9 ���� 1,1 3,5 2,5 ��� 1,1 1,8 2,9 ��� -2,4 -1,9 -2,1 ����

) 0,6 0,7 0,6 ��� 0,7 0,5 0,5 ��� 0,4 0,7 0,6 ��� 1,6 1,8 1,6 ��� 0,6 0,3 0,7 ��� 0,7 0,5 1,1 ��� 3,3 4,5 2,9 ��� 4,0 4,0 4,9 ��� 2,1 2,3 1,9 ���

,5/ :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      �

, 1,1 0,2 0,6 ��� 0,9 1,0 0,4 ��� 0,5 0,1 0,2 ��� 2,0 1,2 0,6 ��� 0,9 0,8 -0,5 ���� 0,9 0,7 -0,9 ��� -0,1 2,3 7,3 ��� -0,8 4,2 2,3 ���� 1,2 0,7 2,1 ���

/ :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      �

1/ 0,8 0,8 0,7 ��� 1,2 0,3 1,1 ��� 0,5 0,9 0,7 ��� 0,4 1,6 -1,1 ��� -0,2 0,3 0,4 ���� 0,9 1,2 0,6 ��� 1,0 2,4 1,9 ��� 1,2 3,3 1,9 ��� 6,1 5,7 5,7 ���

$ 1,0 0,5 0,7 ��� 1,0 0,2 0,5 ��� 0,6 0,3 0,1 ��� 1,8 -0,8 0,1 ��� 0,5 0,2 1,2 ��� 1,5 -0,4 1,3 ��� 3,2 1,6 -0,5 ��� 4,3 -0,2 0,9 ��� 0,3 1,2 0,5 ���

3 1,2 0,5 1,3 ��� 1,3 -0,2 1,4 ���� 1,4 0,9 0,7 ��� 2,1 -2,8 3,0 ���� 0,3 0,4 0,1 ���� 1,5 -0,6 1,4 ���� 5,5 -2,6 2,9 ��� 5,2 -4,4 2,8 ���� -12,7 -11,4 -11,6 �����

),1 2,0 0,6 2,1 ��� 1,1 -0,1 -0,2 ��� -2,5 2,1 0,4 ��� 2,3 1,2 0,3 ��� -0,6 -0,4 -0,7 ��� 1,4 0,9 -0,3 ��� 3,0 4,3 5,4 ��� 1,9 6,6 0,6 ��� 13,0 12,7 14,8 ����

6 0,8 1,0 0,7 ��� 0,7 1,0 0,5 ��� -0,7 -0,4 -0,5 ���� 1,1 1,3 0,9 ��� 1,0 0,4 -0,2 ���� 2,3 0,0 -0,3 ��� 0,1 3,9 3,0 ��� 3,1 2,3 1,3 ���� 8,1 9,0 9,9 ����

8. 0,4 0,9 0,8 ��� 0,8 0,8 1,2 ��� -0,5 1,7 1,4 ��� -1,2 0,7 1,2 ��� 0,1 0,5 0,4 ���� 0,2 1,4 1,0 ��� 2,3 2,9 1,0 ��� 1,4 4,0 1,5 ��� -4,7 -5,2 -5,4 ����

EFTA

1 :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      � :      :      :      �

&+ 1,0 0,6 0,6 ��� 0,5 0,0 0,6 ���� 0,2 0,1 0,1 ��� -0,6 0,0 5,0 ��� 1,3 1,3 0,2 ��� 1,2 0,1 0,3 ��� 2,2 0,0 2,5 ��� 3,0 -1,4 1,9 ��� 3,7 4,2 4,5 ���

HAUPTWIRTSCHAFTSPARTNER

86 1,2 1,4 0,5 ��� 1,8 0,8 1,1 ��� -0,9 1,9 -0,4 ��� 3,6 2,0 0,6 ��� 0,7 1,1 1,1 ��� 1,4 1,6 0,8 ��� 1,5 3,4 3,3 ���� 2,9 4,3 4,0 ���� -4,3 -4,6 -4,8 ����

-3 2,4 0,2 -0,6 ��� 2,0 0,1 0,0 ���� 1,0 1,2 0,5 ��� 2,2 -0,7 -2,2 ��� -0,1 0,0 0,0 ��� 2,0 0,1 -0,5 ��� 4,4 4,0 0,2 ��� 0,4 3,9 1,3 ��� 2,5 2,6 2,6 ���

&$1 1,2 1,0 1,1 ��� 1,0 0,9 1,2 ��� 0,7 0,9 0,4 ��� 3,0 2,9 1,9 ���� 1,0 0,9 1,3 ��� 1,1 1,3 1,6 ���� 3,7 2,3 0,5 ��� 3,7 2,9 1,5 ���� 2,1 1,8 1,4 ���

(1)  Prozent des BIP.

: Daten nicht verfügbar.
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W�W�� Prozentuale Veränderung gegenüber dem gleichen Quartal des Vorjahres - saisonbereinigt - in konstanten Preisen (1995)

4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4�

(XUR]RQH 3,5 3,7 3,3 ��� 2,6 3,2 2,5 ��� 2,0 2,2 1,7 ��� 5,5 4,8 3,9 ��� 2,7 3,3 2,8 ��� 12,4 11,8 11,7 ���� 10,4 10,8 10,7 ����

(8��� 3,5 3,7 3,3 ��� 2,8 3,3 2,7 ��� 1,8 2,1 1,8 ��� 5,1 4,7 4,2 ��� 2,8 3,5 3,1 ��� 11,7 11,5 10,9 ���� 9,9 11,0 10,7 ����

EU MITGLIEDSTAATEN

% 5,4 4,5 3,2 ��� 3,7 3,7 2,5 ��� 2,8 2,3 1,6 ��� 2,3 3,9 3,6 ��� 4,5 4,0 2,0 ��� 18,5 15,6 9,6 ��� 17,9 15,5 8,4 ���

'. 2,6 3,6 3,2 ��� -0,1 1,0 -0,3 ���� 1,4 1,0 0,1 ��� 7,6 12,6 15,0 ��� 2,6 3,6 2,5 ��� 6,7 10,9 13,1 ��� 6,8 11,5 12,3 ����

' 2,6 4,0 3,3 ��� 1,0 2,8 1,8 ��� 1,5 1,9 0,6 ��� 4,1 3,5 2,1 ��� 1,1 2,8 2,4 ��� 14,9 13,3 12,7 ���� 9,6 9,6 9,9 ����

(/ :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     �

( 4,4 4,2 4,0 ��� 4,9 4,8 3,7 ��� 2,1 2,4 3,5 ��� 9,8 5,4 6,8 ��� 5,9 4,4 3,7 ��� 10,0 10,0 11,8 ���� 15,3 10,4 10,0 ���

) 3,6 3,6 3,2 ��� 3,6 3,1 2,5 ��� 2,0 2,4 2,5 ��� 5,2 5,9 6,8 ��� 3,5 3,4 4,1 ��� 12,1 14,2 12,7 ���� 12,4 14,6 17,4 ����

,5/ :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     �

, 3,3 2,9 2,7 ��� 2,5 3,5 3,1 ��� 2,0 1,7 1,3 ��� 7,3 7,4 5,9 ��� 2,8 3,2 2,1 ��� 7,4 8,3 13,8 ���� 5,8 9,5 12,2 ���

/ :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     �

1/ 4,5 4,2 3,5 ��� 3,9 3,3 3,8 ��� 3,0 3,1 3,1 ��� 5,1 7,3 2,5 ��� 4,0 4,3 2,8 ��� 8,3 9,4 10,3 ��� 7,8 10,1 9,7 ���

$ 4,2 3,7 2,7 ��� 3,9 2,6 1,8 ��� 3,5 2,7 1,7 ��� 6,0 1,7 0,4 ��� 2,6 3,9 2,5 ��� 15,6 11,1 7,6 ��� 11,8 11,9 7,2 ���

3 3,3 2,9 3,6 ��� 3,1 2,5 2,6 ��� 4,2 4,1 3,6 ��� 9,1 5,0 4,8 ��� 4,7 3,3 3,0 ��� 8,4 4,3 7,1 ��� 10,6 5,0 4,5 ���

),1 5,8 5,1 6,3 ��� 4,7 3,6 2,0 ��� 0,7 0,6 0,3 ��� 5,9 4,4 4,0 ��� 1,4 2,6 1,8 ��� 17,8 19,4 19,8 ���� 8,6 17,0 11,8 ����

6 3,6 3,8 3,5 ��� 4,1 4,3 3,4 ��� -1,3 -1,7 -1,8 ���� 5,1 5,3 4,2 ��� 3,9 3,2 2,0 ��� 7,3 10,7 11,4 ��� 8,9 10,7 9,6 ���

8. 3,2 3,4 3,0 ��� 3,8 3,6 4,1 ��� 1,4 3,0 3,4 ��� 1,8 1,9 3,4 ��� 3,1 4,5 4,3 ��� 9,8 10,1 5,4 ��� 8,4 12,6 8,8 ���

EFTA

1 :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     � :     :     :     �

&+ 3,9 3,9 3,5 ��� 2,6 2,4 2,0 ��� 0,0 0,1 0,4 ��� 8,0 7,1 5,9 ��� 3,4 3,7 1,7 ��� 13,3 9,3 9,9 ��� 12,9 9,5 5,7 ���

HAUPTWIRTSCHAFTSPARTNER

86 5,3 6,1 5,2 ��� 6,0 5,4 5,3 ��� 1,7 3,7 2,0 ��� 9,9 10,0 8,7 ��� 6,2 6,9 6,0 ��� 8,1 10,2 11,1 ��� 13,9 14,5 14,5 ����

-3 2,4 1,1 0,5 ��� 1,8 0,0 -1,3 ��� 3,8 3,8 3,1 ��� 0,8 -0,9 0,6 ��� 1,9 0,4 0,1 ��� 12,2 14,6 11,9 ��� 8,5 10,4 9,5 ����

&$1 4,9 5,2 4,7 ��� 4,2 4,0 4,1 ��� 1,9 2,6 2,4 ��� 14,6 12,1 12,7 ��� 7,0 5,7 6,4 ��� 9,8 12,2 9,4 ��� 15,2 14,0 13,9 ���

: Daten nicht verfügbar.

����������������

%LQQHQQDFKIUDJH ([SRUWH ,PSRUWH

7�

%,3
.RQVXPDXVJDEHQ�GHU�

SULYDWHQ�+DXVKDOWH

.RQVXPDXVJDEHQ�GHV�

6WDDWHV

������������

%UXWWRDQODJH�

LQYHVWLWLRQHQ
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W�W�� Veränderung des BIP gegenüber dem Vorquartal - saisonbereinigt - in konstanten Preisen (1995)

4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4� 4�

(XUR]RQH 0,9 0,8 0,6 ��� 0,4 0,5 0,1 ��� 0,2 0,1 0,0 ��� 0,3 0,1 0,2 ��� -0,2 0,1 0,0 ��� 0,7 0,8 0,3 ��� 1,0 0,9 1,1 ��� -0,8 -0,9 -0,9 ���� 0,2 0,0 0,2 ���

(8��� 0,8 0,8 0,6 ��� 0,4 0,5 0,2 ��� 0,1 0,1 0,0 ��� 0,3 0,2 0,2 ��� -0,1 0,1 0,1 ���� 0,7 0,8 0,5 ��� 0,9 1,0 1,0 ��� -0,7 -1,0 -0,9 ���� 0,1 0,0 0,1 ���

EU MITGLIEDSTAATEN

% 1,1 0,2 0,6 ��� 0,8 0,0 0,0 ��� 0,2 0,1 0,0 ��� 0,7 0,6 0,2 ��� 0,4 -0,2 -0,6 ��� 2,0 0,5 -0,4 ��� 3,7 -1,3 0,7 ��� -4,6 1,0 0,2 ��� -0,9 -0,4 0,9 ���

'. -0,1 1,3 0,4 ��� -0,2 -0,2 0,0 ���� 0,0 0,0 -0,1 ��� 1,6 0,7 0,4 ���� 0,6 0,0 -0,7 ��� 2,0 0,5 -0,3 ��� -0,8 2,5 1,6 ��� -1,3 -1,6 -0,9 ��� -2,1 0,9 0,7 ���

' 1,0 1,2 0,3 ��� 0,1 0,8 -0,2 ��� 0,3 0,0 -0,1 ��� 0,4 0,0 0,2 ��� -0,6 0,4 0,3 ��� 0,2 1,2 0,2 ��� 1,4 0,9 0,9 ��� -0,6 -1,0 -0,8 ���� 0,7 -0,1 0,1 ����

(/ :      :      :      �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �

( 1,4 0,8 0,8 ��� 1,0 0,4 0,1 ��� 0,1 0,2 0,1 ��� 0,4 0,0 0,6 ���� 0,0 -0,2 0,1 ��� 1,4 0,3 0,9 ���� 0,3 1,0 0,8 ��� -0,4 -0,6 -0,9 ���� 0,0 0,5 -0,2 ���

) 0,6 0,7 0,6 ��� 0,4 0,2 0,3 ��� 0,1 0,2 0,1 ��� 0,3 0,4 0,3 ��� -0,1 -0,3 0,3 ���� 0,7 0,5 1,1 ��� 0,9 1,3 0,8 ��� -1,0 -1,0 -1,3 ���� -0,1 0,2 -0,5 ���

,5/ :      :      :      �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �

, 1,1 0,2 0,6 ��� 0,5 0,6 0,2 ��� 0,1 0,0 0,0 ��� 0,4 0,2 0,1 ��� -0,1 -0,2 -1,3 ��� 0,9 0,7 -0,9 ��� 0,0 0,7 2,1 ��� 0,2 -1,2 -0,7 ��� 0,2 -0,5 1,5 ���

/ :      :      :      �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �

1/ 0,8 0,8 0,7 ��� 0,6 0,1 0,6 ��� 0,1 0,2 0,2 ��� 0,1 0,3 -0,2 ��� 0,0 0,5 0,1 ���� 0,8 1,2 0,6 ��� 0,6 1,6 1,2 ��� -0,7 -2,0 -1,2 ���� 0,0 -0,4 0,1 ���

$ 1,0 0,5 0,7 ��� 0,5 0,1 0,3 ��� 0,1 0,0 0,0 ��� 0,4 -0,2 0,0 ��� 0,4 -0,3 1,0 ���� 1,5 -0,4 1,3 ��� 1,5 0,8 -0,2 ��� -2,0 0,1 -0,4 ���� 0,5 -0,9 0,7 ���

3 1,2 0,5 1,3 ��� 0,9 -0,1 0,9 ���� 0,3 0,2 0,1 ��� 0,6 -0,8 0,8 ���� 0,0 0,0 -0,3 ���� 1,7 -0,7 1,6 ���� 1,9 -0,9 1,0 ��� -2,4 2,1 -1,3 ��� -0,5 1,2 -0,3 ���

),1 2,0 0,6 2,1 ��� 0,5 0,0 -0,1 ��� -0,5 0,4 0,1 ��� 0,4 0,2 0,1 ��� 0,8 0,2 -0,3 ��� 1,2 0,8 -0,3 ��� 1,4 2,0 2,5 ��� -0,6 -2,2 -0,2 ���� 0,8 -0,2 2,4 ����

6 0,8 1,0 0,7 ��� 0,3 0,5 0,3 ��� -0,2 -0,1 -0,1 ���� 0,2 0,2 0,2 ��� 1,7 -0,6 -0,6 ��� 2,1 0,0 -0,3 ��� 0,0 2,0 1,5 ��� -1,3 -1,0 -0,5 ��� -1,3 1,0 1,0 ���

8. 0,4 0,9 0,8 ��� 0,5 0,5 0,8 ��� -0,1 0,3 0,3 ��� -0,2 0,1 0,2 ��� 0,0 0,5 -0,2 ���� 0,2 1,4 1,1 ��� 0,7 0,9 0,3 ��� -0,5 -1,5 -0,6 ���� 0,2 -0,5 -0,2 ���

EFTA

1 :      :      :      �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �                         �

&+ 1,0 0,6 0,6 ��� 0,3 0,0 0,3 ���� 0,0 0,0 0,0 ��� -0,1 0,0 1,1 ��� 1,0 0,1 -1,2 ��� 1,2 0,1 0,3 ��� 1,0 0,0 1,1 ��� -1,2 0,5 -0,7 ���� -0,2 0,5 0,3 ����

HAUPTWIRTSCHAFTSPARTNER

86 1,2 1,4 0,5 ��� 1,2 0,5 0,7 ��� -0,1 0,3 -0,1 ��� 0,8 0,5 0,1 ��� -0,4 0,5 0,0 ���� 1,5 1,7 0,8 ��� 0,2 0,4 0,4 ���� -0,5 -0,7 -0,7 ��� -0,3 -0,3 -0,3 ����

-3 2,4 0,2 -0,6 ��� 1,1 0,1 0,0 ���� 0,2 0,2 0,1 ��� 0,6 -0,2 -0,6 ��� 0,2 0,1 0,0 ��� 2,0 0,1 -0,5 ��� 0,5 0,4 0,0 ��� 0,0 -0,3 -0,1 ���� 0,4 0,1 -0,1 ����

&$1 1,2 1,0 1,1 ��� 0,6 0,5 0,7 ��� 0,1 0,2 0,1 ��� 0,6 0,6 0,4 ���� -0,2 0,0 0,4 ���� 1,1 1,3 1,5 ���� 1,7 1,1 0,2 ��� -1,6 -1,3 -0,7 ��� 0,1 -0,2 -0,4 ���

: Daten nicht verfügbar.
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%,3 .RQVXPDXVJDEHQ�

GHU�SULYDWHQ�

+DXVKDOWH

.RQVXPDXVJDEHQ�

GHV�6WDDWHV
,PSRUWH

%UXWWRDQODJH�

LQYHVWLWLRQHQ
9RUUDWVYHUlQGHUXQJ

��������

%LQQHQQDFKIUDJH $XVVHQEHLWUDJ
([SRUWH

����������������
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%(,75$*�'(5�$**5(*$7(�=85�9(5b1'(581*�'(6�%,3
Veränderung des BIP gegenüber dem Vorquartal – Viertes Quartal 2000 – in konstanten Preisen (1995)
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1LYHDXV Viertes Quartal 2000, in Millionen Euro, saisonbereinigt, in jeweiligen Preisen

.RQVXPDXVJDEHQ�

GHU�SULYDWHQ�

+DXVKDOWH

.RQVXPDXVJDEHQ�

GHV�6WDDWHV

%UXWWRDQODJH�

LQYHVWLWLRQHQ
9RUUDWVYHUlQGHUXQJ ([SRUWH ,PSRUWH

(XUR]RQH 1 631 942,1 927 208,9 322 798,9 349 822,7 15 751,3 1 615 581,8 634 341,8 617 981,4 16 360,4

(8��� 2 166 255,3 1 261 232,9 430 049,0 448 456,3 14 666,6 2 154 404,8 802 617,2 790 766,7 11 850,5

EU MITGLIEDSTAATEN

% 62 476,4 33 564,0 13 230,4 13 418,9 72,1 60 285,4 56 268,3 54 077,2 2 191,1

'. 45 229,6 21 152,2 11 015,5 9 556,0 696,6 42 420,2 20 193,3 17 383,9 2 809,4

' 510 617,0 297 970,7 96 378,5 109 227,3 8 901,6 512 478,1 180 941,1 182 802,2 -1 861,1

(/ : : : : : : : : :

( 155 444,7 91 572,8 26 455,1 33 113,6 7 110,0 158 251,5 48 518,8 51 325,6 -2 806,8

) 357 277,6 194 573,1 82 973,0 72 284,4 3 606,6 353 437,1 106 637,1 102 796,6 3 840,5

,5/ : : : : : : : : :

, 296 159,6 179 154,6 53 185,4 58 332,4 1 467,5 292 139,8 88 831,0 84 811,2 4 019,8

/ : : : : : : : : :

1/ 102 645,5 51 422,4 23 273,0 22 657,3 -715,2 96 637,5 71 835,2 65 827,2 6 008,1

$ 52 231,7 29 644,2 10 281,1 12 525,6 456,5 52 907,5 25 802,6 26 478,4 -675,8

3 29 301,1 18 326,7 6 036,2 7 957,2 47,3 32 367,5 9 529,3 12 595,7 -3 066,4

),1 33 954,1 16 427,6 6 913,7 6 424,6 534,8 30 300,7 14 942,3 11 288,9 3 653,4

6 : : : : : : : : :

8. 395 621,3 259 607,9 75 121,3 70 791,3 -2 123,4 403 397,1 110 144,7 117 920,5 -7 775,8

EFTA

1 : : : : : : : : :

&+ 67 947,5 40 345,5 9 581,0 14 595,4 637,8 65 159,6 31 139,7 28 351,9 2 787,8

HAUPTWIRTSCHAFTSPARTNER

86 2 912 121,8 1 983 815,3 410 859,6 619 024,6 14 367,1 3 028 066,6 320 654,7 436 599,5 -115 944,7

-3 1 337 692,1 744 578,8 225 064,9 354 096,6 585,3 1 324 325,6 147 580,6 134 214,1 13 366,5

&$1 199 795,2 113 858,3 36 531,6 38 084,8 730,6 189 205,3 92 686,0 82 096,0 10 589,9

: Daten nicht verfügbar.

7�

%,3
%LQQHQQDFKIUDJH $XVVHQEHLWUDJ



:HLWHUH�,QIRUPDWLRQVTXHOOHQ�
½ 'DWHQEDQNHQ

New Cronos: Thema 2
Bereich: quart

Wenn Sie weitere Auskünfte wünschen oder an unseren Veröffentlichungen, Datenbanken oder Auszügen daraus interessiert sind,
wenden Sie sich bitte an einen unserer 'DWD�6KRSV:

%(/*,48(�%(/*,É

(XURVWDW�'DWD�6KRS
%UX[HOOHV�%UXVVHO
5XH�GX�&RPPHUFH����
+DQGHOVVWUDDW����
%������%58;(//(6���%5866(/
7HO������������������
)D[�����������������
(�PDLO��GDWDVKRS#SODQLVWDW�EH

'$10$5.

'$10$5.6�67$7,67,.
%LEOLRWHN�RJ�,QIRUPDWLRQ
(XURVWDW�'DWD�6KRS
6HMU¡JDGH���
'.������.�%(1+$91��
7OI������������������
)D[�����������������
(�PDLO��ELE#GVW�GN

'(876&+/$1'

67$7,67,6&+(6�%81'(6$07
(XURVWDW�'DWD�6KRS�%HUOLQ
2WWR�%UDXQ�6WUD�H������
�(LQJDQJ��.DUO�0DU[�$OOHH�
'�������%(5/,1
7HO������������������������
)D[��������������������
(�PDLO��GDWDVKRS#VWDWLVWLN�EXQG�GH

(63$f$

,1(�(XURVWDW�'DWD�6KRS
3DVHR�GH�OD�&DVWHOODQD�����
2ILFLQD����
(QWUDGD�SRU�(VWpEDQH]�&DOGHUyQ
(�������0$'5,'
7HO�������������������
)D[������������������
(�PDLO��GDWDVKRS�HXURVWDW#LQH�HV

)5$1&(

,16((�,QIR�6HUYLFH
(XURVWDW�'DWD�6KRS
�����UXH�GH�%HUF\
7RXU�*DPPD�$
)�������3$5,6�&('(;���
7HO��������������������
)D[�������������������
(�PDLO��GDWDVKRS#LQVHH�IU

,7$/,$�±�5RPD

,67$7
&HQWUR�GL�,QIRUPD]LRQH�6WDWLVWLFD
6HGH�GL�5RPD��(XURVWDW�'DWD�6KRS
9LD�&HVDUH�%DOER����D
,�������520$
7HO������������������������
)D[�����������������������
(�PDLO��GLSGLII#LVWDW�LW

,7$/,$�±�0LODQR

,67$7
8IILFLR�5HJLRQDOH�SHU�OD�/RPEDUGLD
(XURVWDW�'DWD�6KRS
9LD�)LHQR��
,�������0,/$12
7HO����������������������
)D[���������������������
(�PDLO��PLOHXUR#WLQ�LW

/8;(0%285*

(XURVWDW�'DWD�6KRS�/X[HPERXUJ
%3����
/������/8;(0%285*
���UXH�$��:HLFNHU
/������/8;(0%285*
7HO������������������
)D[������������������
(�PDLO��GVOX[#HXURVWDW�GDWDVKRS�OX

1('(5/$1'

67$7,67,&6�1(7+(5/$1'6
(XURVWDW�'DWD�6KRS�9RRUEXUJ
3RVWEXV�����
1/������-0�9225%85*
7HO�������������������
)D[������������������
(�PDLO��GDWDVKRS#FEV�QO

125*(

6WDWLVWLFV�1RUZD\
/LEUDU\�DQG�,QIRUPDWLRQ�&HQWUH
(XURVWDW�'DWD�6KRS
.RQJHQV�JDWH��
%RNV��������'HS�
1������26/2
7HO���������������������
)D[�����������������
(�PDLO��GDWDVKRS#VVE�QR

32578*$/

(XURVWDW�'DWD�6KRS�/LVERD
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